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Bezugskändtgungen

Galle Mittwoch den 2 Januar 1924
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Halleſche Neueſte Hachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
verlagshanus Vene Promenade 1 a ung

Berliner und Pariſer Keujahrswünſche
Empfang bei Eberk

Die Kundgebungen der Berliner Diplomaten und des Kanzlers
Berlin 2 Januar Beim Reichspräſidenten hat am Neujahrs
der übliche Empfang des diplomatiſchen Korps ſtattgefunden

Als Doyen des diplomatiſchen Korps hielt die Anſprache der
apoſtoliſche Nuntius Monſignore Pacelli Der
Beginn des neuen Jahres verſammelt wiederum die Vertreter
der fremden Staaten um Jhre Perſon um Jhnen und der deutſchen
Nation deren höchſtes Amt Jhnen anvertraut iſt ihre Glück
wünſche und Wünſche darzubieten Das ſoeben verfloſſene Jahr
iſt nicht ohne ſchwere Schmerzen und Leiden für die Menſchheit
dahingegangen Aber beſonders an dieſem Tage den man ge
wöhnlich mit Freude und Fröhlichkeit feiert richten ſich unſere
Blicke mit einer um ſo innigeren Teilnahme auf gewiſſe
unglückliche Klaſſen des Volkes in deſſen Mitte wir
leben Das ſind die werktätigen Stände ebenſo wie Geiſtes
arbeiter das iſt der Mittelſtand das ſind Kranke Greiſe
Frauen und Kinder denen oft das Allernötigſte zum Leben fehlt
Wir ſprechen den edlen Herzen unſeren Beifall aus die ſich be
mühen ein ſo erſchütterndes Elend zu lindern und wir wünſchen
glühend daß alle Nationen ſich jener ruhigen und geſunden Wohl
fahrt erfreuen mögen die auf Gerechtigkeit auf friedlicher Arbeit
und auf brüderlicher Liebe beruht Hierauf erwiderte Reichs
präſident Ebert Es iſt mir eine ganz beſondere Freude
wieder aus Jhrem Munde die Glückwünſche entgegenzunehmen
Mit aufrichtiger Genugtuung ſtellen wir feſt daß weite Kreiſe
der fremden Nationen ſich der in Deutſchland herrſchenden Not
bewußt geworden ſind und vom Geiſte wahrer Menſchlichkeit be
ſeelt uns Hilfe und Beiſtand geleiſtet haben manches Leid iſt
dadurch gemildert und vielen auf dieſem Wege wirkſam geholfen
worden Mit der Hoffnung daß der von Jhnen gewürdigte Geiſt
der wahren Menſchlichkeit im neuen Jahre ſich weiter ausbreiten
möge verbinde ich meine Herren die Bitte Jhren Staatsober
häuptern Regierungen und Völkern meine herzlichſten und auf
richtigſten Wünſche für ein glückliches neues Jahr zu übermitteln

e z De Reichekancterdie Reichsminiſter und Staatgſekreiäre Hierbei ſprach Reichskanzler Dr Marx Nameng der hier verſamp 7 Staats
zkretäre und Miniſter des Reiches habe ich die Ehre Herrn
Reichspräſidenten die herzlichſten Glückwünſche zum neuen Jahre

zu entbieten e eDas Jahr 1923 hat beſonders harte Schickſalsſchläge unſerem
Volke und Vaterland beſchieden Jch brauche nur auf die
Beſetzung der reichſten und betriebſamſten

Jnduſtriegegend an der Ruhr hinzuweiſen Die ſchwere
Beeinträchtigung unſeres Finganz und Wirtſchaftslebens die
dadurch verurſacht worden iſt zwingt uns jetzt geradezu
brutale Naßnahmen zu treffen um wenige
ſtens die notwendigſten Bedürfniſſe unſeres
Staagatslebens zu bereiten Die Männer die Sie

Verhältniſſe nach Möglichkeit

ichs präſident Ebert u aſolgendes S allen Anſtrengungen des Reiches iſt dem ſchlimmſten Elens nat zu ſteuern wenn er e
beſten e r mithilft Mit Befriedigung kann man
ſeſtſtelen daß bei uns wie im Auslande ſich diele menſcheßfreund
r And Hände regen Aber noch ſind unter uns viele die
un berührt non des Volkes Rot abſeits ſtehen An ſie richtet ſich

e e e nfing der Reichspräſident den Reichstagspräſidenten Löhe und den
teges ieſſe r ſowie eine Abordnung des Reichs

am Montag nachmittag eine längemit n a Botſchafter in Berlin gel v
de Erbitterung die das Urteil im de u n

An 8538 veswechſels veröffentlichte der Reichs
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auf die Ungerechtigkeit des Düſſe
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an ve ngsvolle Regierungsſtellen bernfühlen ſH heute ganz beſonders von dem veliter van
gefühl darchdrungen von nexem zu erklären daß ſie ihre
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funden Man erklärt mit dem Hauptgedanken dieſer Botſchaft
durchaus einverſtanden zu ſein und beglückwünſcht Herrn Dr Marx
zu der von ihm gewählten Form

Morgenröte der Verſößnung
Reujahrsempfang beim franzöſiſchen Präſidenten

Paris 2 Januar Präſident Millerand hatte geſtern im
Elnyſee die diplomatiſchen Vertreter empfangen und ihre Neujahrs
wünſche durch Vermittlung des päpſtlichen Nuntius entgegen
genemmen Millerand ſagte bei ſeiner Erwiderung folgendes

vVor einem Jahre gaben Sie dem Wunſche Ausdruck daß
Frankreich endl ch die Früchte ſeiner Anſtrengungen zu ſeinem
eigenen und dem Beſten der Welt ernten möge Jhr Wunſch fängt
an in Erfüllung zu gehen Unſere Bemühungen ſtießen noch auf
zahlreiche Widerſtände die uns dadurch daß ſie ihr Ergebnis ver
zögerten und abgeſchwächt haben neues Ungemach bereiteten
Millerand fügte hinzu

Wie es ſcheint dürfen wir die Morgenröte der
Verſöhnung und des endgültigen Friedens
begrüßen Frankreich dem Haß und Zwietracht völlig
fernliegt wünſcht inſtändig daß kein neuer Zwiſchenfall
den Anbruch der Verſöhnung verzögert Frankreich ſtrebt ſo
wohl nach der Wiederherſtellung der allgemeinen Wirtſchafts
lage wie nach ſeinem eigenen Wohlergehen und faßt beide
Ziele als ein und dasſelbe auf

Jn den divlomatiſchen Kreiſen von Paris haben die Worte des
franzöſiſchen Präſidenten wegen ihrer auffallend verſöhnlichen An
ſpielung auf Deutſchland großen Eindruck gemacht Fragt ſich
nur welche Taten Poincaré der Friedens und Verſöhnungsepiſtel
ſeiner Präſidenten folgen laſſen wird Allzu viele Hoffnung läßt
ſich aus den Vorgängen der letzten Tage und den Pariſer Preſſe
ſtimmen wirklich nicht ſchöpfen

Die Wünſche Her Bexſencr fraggö liſchen Kelovie 2
Paris 2 Januar Havas ber chter aus Berlin Ein Vertreter

der Berliner franzöſiſchen Kolonie hat bei dem geſtrigen Empfang
in der franzöſiſchen Botſchaft den Wunſch ausgedrückt daß die ge
planten Abkommen zwiſchen Frankreich und Deutſchland möglich
gewacht werden Die franzöſiſche Kolonie bringe den Wunſch zum
Ausedruck das Jahr 1924 möge eine politiſche Entſpannung bringen
die für die franzöſiſchen Geſchäftsleute in Deutſchland die Grund
lage des Erfolges ſei damit ſie ihre Aufgaben im Intereſſe der
franzöſiſchen Jnduſtrie und des franzöſiſchen Handels durchführen
können Der Botſchafter de Margerie verſicherte die Franzoſen in
Berlin der wachſamen Aufmerkſamkeit die die franzözöſiſche Re
gierung der Wiederaufnahme der Han delsbeziehungen
zwiſchen Frankreich und Deutſchland widme

Belgien für Reparaſionsregelung

Brüſſel 2 Januar Bei den Reujahrsempfängen im König
lichen Schloß ſagte der König in Erwiderung auf eine Anſprache
des Präſidenten der Deputiertenkammer die Regelung der Repa
rationsfrage ſei für die n des wirtſchaftlichen
Gleichgewichts Belgiens unerläßlich Die Berechtigung der Repa
rationen ſei wie von der ganzen Welt ſo auch von Deutſchland
anerkannt worden Dem Präſidenten des Senats erwiderte der
König auf deſſen Anſprache die Haltung Belgiens ſei durch ſeine
politiſche und geographiſche Lage beſtimmt und ziele darauf ib
die beſtehenden Freundſchaften aufrechtzuerhalten und die uner
läßlichen Stügen zu bewahren

Engliſch franzöſiſche Rhein Ruhr Koufitte

London 2 Janugr Eigene Drahtmeldung Zwiſchen Eng
land und Frankreich ſind in den letzten Tagen ernſtl che Schwierig
eng der Verwaltung der Pfänder an Rhein und Ruhr

entſtanden
Kuffichtsrecht über die deutſchen Eiſenbahnbeamten im Kölner Be
zirk das England nicht anzunehmen gewillt iſt
Konflikt iſt über die Anwendung der Micum Verträge entſtanden

Frankreich verlangt ein ausgedehntes Befehl und

Ein weiterer

Der Generaldirektor der Gewerkſchaft Mont Denis hat ſeinerzeit
Micumvertrag unterzeichnet erklärte aber jetzt daß er

tienskohle an die franzöſiſchbelgiſche Verwaltung zu liefern

Das Schicſal des Auhe Kohlenynditats

g bei Amegrikg Wlnden Woche in Diſederſ
b Eiſſen 2 Januar Ueber das nen zu gründende Eſſenerertrag nnantaſthar Kotlenſhnditagt iſt eine vortäufige Einigung dahingehend erzielt

Dahtmeld e Se r eine loſere m den Jechene ine Reujahrsbotſchaft an das ſte nach Holland und Ueberſee ermöglicht werden
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Wahlauftakke
Der Aufmarſch zu den Wahlen 1924

Berlin 1 Januar Jn der Neujahrsnummer des
Vorwärts veröffentlicht der Vorſtand der Vereinigten

Sozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands einen in ſcharfen
Ausdrücken gehaltenen Aufruf in dem ſie die Wahlen in ein
zelnen Länvern und im Reiche im Jahre 1924 einleitet
Kein Menſch glaubt den Genoſſen daß ſie ſich zur Wahlurne

drängeln Jm Gezenteil die Angſt vor einer Reichstagsauflöſung
mochte ſie noch vor vier Wochen klein und häßlich und ließ ſie das
Ermächtigungsgeſetz ſchlucken Heute wo die Erkenntnis der Folgen
ihrer fünfjährigen Politik ſelbſt dem politiſch Blinden wie ein
kleiner Lichtſchimmer leuchtet iſt die ſozialdemokratiſche Stellung
in der deutſchen Jnnenvpolitik noch um einige Grade ſchlechter
Der Theaterdonner den die Sozialdemokratie zum Neujahrstage
mit ihrem Wahlaufruf machte iſt deshalb eitel Heuchelei durch
die ſelbſt die Genoſſen ſich nicht täuſchen laſſen werden Die
Agitationskiſte wurde ausgeſchüttet um die innere Halt
loſigkeit und die Uneinigkeit in der Partei nach
außen und gegenüber den eigenen Anhängern etwas zu ver
kleiſtern Vielleicht daß es gelingt die wechſelnden Mehrheiten
und Minderheiten in der Sozialdemokratie unter einen Hut zu
bringen indem für die nächſten Wochen und Monate der Mund
mit Phraſen recht voll genommen wird Keinen anderen Zweck
hat die offizielle Eröffnung der Wahlkämpfe 1924 durch die rote
Parteileitung die ſich ſelbſt darüber im klaren iſt daß ihre 180
Fraktionsmitglieder im Reichstag einen Koloß auf tönernen
Füßen darſtellen der politiſch ebenſo zur Bedeutungsloſigkeit
herabgeſunken iſt wie der überalterte Reichstag trotz ſeines Fünf
zehner Ueberwachungsausſchuſſes Und eben jenen Zweck ver
folgt auch die Generaloffenſive der Sozialdemo
kratie gegen den Ausnahmezuſtand die bei der
morgigen Sitzung des Fünfzehnerausſchuſſes beginnen ſoll gegen
einen Zuſtand auf Grund deſſen allein die Sozialdemokratie fünf
Jahre lang in Preußen Deutſchland politiſch wurſteln und alles
Parzellan zerſchlagen konnte

Mit allen wichtigen Zugſtücken der Agitation marſchiert die

Erſtens holt ſie keinen Hund mehr hinter dem Ofen mit d
Geplärr von repolutionären und proletariſchen
Errungenſchaften hervor Die Rentenmark die Stabilität
der Währung und die Preisangleichung ſind beſtimmt nicht ihr
Werk Zweitens vergißt ſie daß auch der Hauptſchlager der Au s
nahmezuſtand eine Sache iſt worüber alle vernünftigen
Sozialdemokraten ſich ebenſo von Herzen freuen wie die Ordnung
liebenden in anderen Parteilagern Drittens hat ſie aus Sorge
um den inneren Zuſammenhalt nicht bedacht daß man fein
Pulver nicht zu früh verſchießen darf Wer wochen
lang wie die bedauernswerten Anhänger der roten Partei im
Volldampf einer Wahlagitation in Preſſe und Parteiperſamnmi
lungen ſtehen ſoll die überhaupt noch kein poſitives Ziel in Geſtalt
des Wahltermins hat bekommt die Sache allzu früh und allzu
gründlich ſatt und deſertiert Und ſchließlich will ſie auch nicht
ſehen daß ihr Trommelfeuer von Oppoſitionsphraſen an der Re
gierung wenn ſie nur einigermaßen Richtung hält wirkungs
los verpuffen muß Der Reichstag iſt zwar noch da aber nur
um wieder heimgeſchickt oder aufgelöſt zu werden falls er eine
Auspangsſtellung für ſozialdemokratiſche Parteiarbeit bilden ſoll
Kurz niemand hat die Genoſſen zu fürchten auch wenn ſie vor
dem deutſchen Polke zum Neujahrstage den großen Wahlrummel
eröffneten und ſich zu Silveſter den Gehrock anzogen um vom
Reichskanzler die Aufhebung des Ausnahmezuſtandes zu fordern
Die Angſt vor kommenden Dingen hat ihren Schritt beflügelt zu

geeigneter Stunde die Lage auch zu nützen verſtehen

13 Januar ſind Gemeindewahlen im Lande deutſcher Sowjet
herrlichkeit und wenig ſpäter Landtagswahl in Thü
ringen Für Bayern und Zeignerſachſen ſind Landtagswahlen
ſehr wahrſcheinlich Und ſchließlich winken auch in der Ferne
Gemeindewahlen in Preußen Großkampftage der Parteiheere
ſtehen alſo 1924 reichlich bevor Aus dem wenigen was über
den Parteianmarſch bisher bekannt wurde laſſen ſich ſchon einiger
maßen Schlüſſe ziehen die für die Sozialdemokratie nicht gerade

alle nichtſozialiſtiſchen Parteien politiſchen und ha

Leipzig iſt abermals eine Bürgerfront gegen die
demokratie für die Stadtverordnetenwahlen zuſtande

die maßgebenden Wirtſchaftsverbände ſich an die Reichsregiern
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ihrem Schaden zu Nütz und Frommen all der andern wenn ſie zu

Die Probe aufs Exempel der roten Schaumſchlägerei und der
bürgerlichen Abwehr erfolgt in den nächſten Wochen Am

roſige Ausſichten eröffnen Jn Thüringen hat die rote et

Gruppen zu einem Block zufammen geſchmiedet Jn

nur die Demokraten ſtehen dort abſeits weil ihnen die Einſicht
noch nicht gekommen iſt daß die rote Gemeindepolitik das ſchöne
Pleißeathen ſo weit heruntergewirtſchaftet hat daß allen Ernſtes

wenden mußten mit der Bitte ihre Heimatſtadt unter Kuratel
zu ſtellen und in Dresden beſteht zwiſchen allen maß
gebenden bürgerlichen Parteien L iſte ver in

ialdemokratie dürfte dieſe Ausnahmen von der
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we ſie dienen einem neuen Reichstag neuen
arlamenten der Länder oder den Bürgerſchaftsvertretungen in

Städten und Gemeinden die Truppenmaſſen der Wähler ihre
Pflicht tun und wenn ſie gerufen werden ſich auch einmal von
der Ofenbank erheben Es kann nicht ſchwer fallen allenthalben
die Sozialdemokratie aufs Haupt zu ſchlagen und Deutſchland von
der innerpolitiſchen Feſſel endgültig zu beſreien die ihm das be
törte Volk in den letzten Jahren im Revolutionskatzenjammer an

legen ließ ek
Bürgerliche Einheitsliſte in Thüringen

Weimar 31 Dezember Die am 30 Deember in Weimar
erſapnmet en Krinsiſen Spitzenvertretungen des Landbundes

utſchen Volkspartei der Deutſchnationalen Volkspartei der
Demokratiſchen Partei der Zentrumsvartei der Deutſchröltiſchen
Freiheitsvartei der National ſozialiſtiſchen Arbeitervartei des
Jungdeutſchen Ordens des Stahlheims des Handwerkerbundes
des Fireltandelverbandes der Hausbeſitzervereine der Gaſtwirte
der Kleinxentner des Gewerkſchaftsringes deutſcher Angeſtellten
2 utſchnationalen, Handlungsgehilfenverbandes und der
Töchterve beſchloſſen wie die Telegraphen Union erfährt
für die kommenden Landtage wahlen unter dem Ramen Or d
nungsbund eine Einheitsliſte aufzuſtellen nit demZiel die ſoßialiſtiſch kommuniſtiſche Mehrheit des Landtages
grundſätzlich zu hrechen die Wiederkehr einer einſeitgen Klaſſen
regierung zu verhindern und gemeinſam danach zu ſtrehen die in
den letzten zwei Jahren durch die ſozialiſtiſchkommuniſtiſche Regie
rung dem Staatsweſen üringens zugefügten Schäden zu heilan

Berlin 1 Januar Auf Grund der Feſtſtellungen derthüringiſchen Landeszentralbehörden entſandten gteichebeauftegten

ſt wie aus Weimar mitgeteilt wird von der dortigen Staats
anwaltſchaft der Regierungsaſſeſſor Kunze vom thüringiſchen Mini
ſterium des Jnnern wegen dringenden Verdachts der Urkunden
fälſchung und Aktenbeſeitigung verhaftet worden Kunze mit
Vorbildung für den mittleren Gemeindebeamtendienſt wurde im
April 1922 als Aſſiſtent im Miniſterium des Jnnern eingeſtellt
und am 10 April 1923 zum Regierungsaſſeſſor ernannt

Der bayeriſche Verfaſſungskawpf
München 1 Januar Die von der Bayeriſchen Volks i

geplante neue Verfaſſung ſieht u g die Einführung Lives
präſidenten das Zweikammerſyſtem und Erweiterung der Volks
befugniſſe bezüglich des Volksbegehrens vor

Der bayeriſche Generalſtaatskommiſſar v Ka r Samm
bungen der internationalen Arbeiterhilfe für

Ergänzungsbeſtimmungen zum Ausnahmegeſetz

Berlin 31 Dezember Auf Grund des Artike vieverfaſſung wird folgendes verordnet rtikels 48 der Reichs

Artikel 1
Hinter den S 5 der Verordnung des Reichspräſide

Grund des Artikels 48 Abſ 2 der n
zur Wiederherſtellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung für
das Reichsgebiet nötfgen Maßnahmen vom 296 September 1923

al Wblatt I S 905 werden folgende S 5a und 5b ein

S 5a Gegen das Verbot regelmäßig erſcheinen
ſchriften iſt die Beſchwerde an den n r
Se ger Republik zuläſſig Die Beſchwerde hat keine auf

e Wirkung Der StoatsaiKtehef entſdet in der
ſehuſg von drei Mitglredern von denen mindeſtens eins

dem Reichsgerichte nicht angehört Auf das Verfahren finden
die Beſtimmungen der Ziffern II und l der Verordnung
über das Verfahren vor dem Staatsgerichtshofe zum
Schutze der Republik in Verwaltungsſachen vom 1 Auguſt

e e e S 7 Anwendung Die Entſche
aatsgerichtshofes ſind ſchriftli ündund den Beteiligten zuzuſtellen n Morlteich au vearänden

S 5b Auf Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit fi
das Geſetz betreffend die Verhaftung und
kung auf Grund des Kriegszuſtandes und des Belagerungs
zuſtandes vom 4 Dezember 1916 Reichsgeſetzbl S 1329
entſprechende Anwendung An Stelle des Reichsmilitörgerichts
tritt der Staatsgerichtshof zum Schutze der Republik Für
d g e ſnns und das Verfahren gelten die Beſtimmungen

Artikel 2
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage i Verkü iVer ge ihrer VerkündunKraft Sie findet auch Anwendung ſoweit an dieſem Tage auf

rund der Verordnung des Reichspräſidenten vom 26 September

Abbau der Ruhrbeſetzung

die Beſatzungskräſte im Ruhrgebiet würden binnen kurzem ſo hergb
geſetzt werden daß nur etwa ein Armeekorps dort verbleiße

Eſſen 1 Januar Jn den letzten Tagen ſind die Beſatzungs
truppen in Eſſen und näherer Umgebung vermindert worden

gruppierung der Beſtände vorgenommen werden würde um die
unſichtbare Beſetzung wiederherzuſtellen Vor der Hand wird

ſich alſo Weſentliches in den militäriſchen Zuſtänden im Ruhrland
nicht ändern

Frankfurt 1 Januar Am 24 Oktober wurde in Traben
Trarbuch der Weinhändler Rebel von den dort im Hotel Adler
hauſenden Separgtiſten niedergeſchoſſen nachdem er vorher von
zwei Separatiſten mit Gummiknüppeln bearbeitet worden mar
Nunmehr wurde einer der Täter von der Frankfurter Kriminal
polizei in dem erwerbsloſen Fuhrmann Joſeph Schürg aus Ben
dorf feſtgenommen

Paris 1 Januar Der Eelair berichtet daß am 11 Dezbr
der Agitator und Vorſitzende der franzöſiſchen Rheinliga Paul
Hockel durch die franzöſiſche Polizei verhaftet wurde Dieſe Ver
haftung ſei der Oeffentlichkeit bisher verſchwiegen worden Aus
einer Erläuterung des Blattes geht hervor daß Hockel mit Separa
tiſten eine Geldſendung der Reichsbank von Frankfurt Main nach
Wiesbaden abgefangen und den Raub in der Villa Dorten in
Wiesbaden niedergelegt hatte

Goldmieken und Mielſtener

Am Sonnabend und Sonntag fand in Berlin eine zahlreich
beſchickte Mietertagung ſtatt die ſich mit der Frage der Gold
mieten der Mietzinsſteuer ſowie mit Organiſationsfragen be
ſchäftigte Am erſten Tage wurde die Hauptverſammlung des
Brandenburgiſchen Provinzialverbandes und eine erweiterte Vor
ſtandsſitzung des Preußiſchen Mieterbundes abgehalten Der Sitz
des Verbandes wurde von Guben nach Potsdam verlegt Der
Vorſtand des Preußiſchen Mieterbundes beſchäftigte ſich mit Or
ganiſationsfrogen und mit der Tagesordnung des außerordent
lichen Mietertages der vom Deutſchen Mieterhund Sitz Berlin
einbernfen worden war

Zu den außerordentlichen Mietertagen waren Vertreter aus
allen Teilen Preußens anweſend Der Vorſitzende des Deutſchen
Micterbundes Dzieyk Berlin berichtete ausführlich über den
augenblicklichen Stand der Pläne der Reichsregierung hinſichtlich
der Goldmieten und der Mietzinsſteuer und legte die volkswirt
ſchaftliche Bedeutung des Mieterprogramnms dar Da das deutſche
Volk als eine Notgemeinſchaft anzuſehen ſei müſſe die Entſtehung
einer neuen Hausbeſitzerrente zu Laſten der erwerbstätigen Be
völkerung im Jntereſſe des Wiederaufbaues unbedingt verhindert
werden Ebenſo entſchieden müſſe aber auch die Deckung des
Fehlbedarfs in den öffentlichen Haushalten auf dem Wege der
Beſteuerung der Mieten als unſozial abgelehnt werden Zur
Wiederbelehung der Neubautätigkeit müſſe aber die Mieterſchaft
Opfer ringen wenn ſie nicht die Miskerſchutzgeſetzgebung ins
beſondere das Reichsmietengeſetz ſelvſt zu Fall bringen wolle

Nach eingehender Ausſprache wurde beſchloſſen den Vorſtand
des Deutſchen Mieterbundes zu beauftragen nach vorheriger Ver
ſtändigung mit den Gewerkſchaften aller Richtungen ein Volks
begehren zur Neuregelung des Wohnungsweſens einzuleiten Die
taktiſche Stellungnahme zu den Wahlen wurde wie folgt feſtgelegt
An die volttiſchen Parteien ſoll die Forderung gerichtet werden
auf den Reichs und Landesliſten an ausſichtsreicher Stelle Kan
didaten aus der Mieterbewegung aufzuſtellen Für die Gemeinde
wahlen wurde den Vereinen freie Hand gelaſſen weil es untunlkich
erſcheine den ſehr verſchieden gearteten örtlichen Verhältniſſen
durch allgemeine Richtlinien gerecht zu werden

Zum Vorſitzenden des Deutſchen Mieterbundes wurde Dzieyk
Berlrn zum 2 Vorſitzenden Dr Goetze Berlin gewählt

Das Eiſerne Kreuz Jn der letzten Zeit ſind in verſchiedenen
Blättern heftige Angriffe gegen das Preußiſche Staatsminiſte
rium insbeſondere gegen den Miniſterpräſidenten Braun wegen
der Einſtellung der Verleihung von Eiſernen Kreuzen erhoben
worden Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt mitteilt wird
der Miniſterpräſident in der Beantwortung einer bereits vor
liegenden deutſchnationglen Großen Anfrage im Landtage in aller1923 regelmäßig erſcheinende Druckſchriften verboten oder Perſonen

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

man von Erica Grupe Lörcher

53 Nachdruck verbotenSchweſter Wendula Sie verſprachen mir geſtern miAdreſſe anzugeben wenn Sie aus dem Fenedun ihn P
und in Jhr Elternhaus zurückkehren Jch gab Jhnen n
Adreſſe unter der Sie uns vorläufig im Badiſchen ſchriftlich er
reichen werden Es iſt mir ein Bedürfnis mit Jhnen in Ver
bindung bleiben zu dürfen Für immer werden Sie in meiner
Dankbarkeit ſtehen Wenn man gemeinſam ſolche Stunden
darf men v ich Wendula dann3 nicht wieder aus den Augen verlierent en r We eSie ſah ihm mit einem kurzen Aufblicken in die Augen Voll
innerer Zweifel wie ſie den Sinn ſeiner Worte für ſpätere Tage
Zeuten ſolle Für Momente erinnerte ſie ſich der Worte die
Dietwarts Mutter geſtern zu ihr geſprochen als ſie ihr beim
Packen der Leinenbeſtände und des Silbers behilflich war

je ſehr habe ich mir immer eine Tochter zur Seite ge
wünſcht Einmal habe ich geglaubt in der Braut meines Sohnes
meinen Wunſch erfüllt zu ſehen Aber es war eine junge Dam
aus vornehmer elſäſſiſcher Familie ſie hat uns grauſam ent
täuſcht als über uns Deutſche jetzt dieſes Kriegsende kam Ach
und mein Sohn hing all die Kriegsjahre mit einer ſolchen Treue
mit ſolch warmer Liebe an ihr Es war etwas ganz Eigenartiges
um dieſes junge Ding welches er uns als künftige Schwieger

ter zu e Einen eigenen Scharme beſaß ſie Augen voner rätſe en Schönheit Aber ein wankelmütiges Berg uns
Sinn der fich micht in die deutſche Tiefe einfinden und ver

e

S wie viel mehr wußte und ahnte doch Schweſter Wendula
als Dietwarts Mutter Hatte ſie nicht mehr als einmal dieſe
junge Baroneſſe droben in Dexay im Garten des Nachbarhaufs
neben dem jungen Franzoſen auf und ab promenierene ine re die Huldigungen zurückweiſen die

77 nicht nur in ſeiner Haltung ſondern auch

enger blieb an der Seite von Raymundn Diet n Faymund auch nachdem maned von Die Er ahnte was in dem Freunde
nochte Worilos ſtarrten ſie zu der großen

BDarriere hinüber Ein langer e

Ausführlichkeit zu der Angelegenheit Stellung nehmen

aufgepflanzten Bafonetten formten jetzt den Zug und nahmen die
Boches in ihre Mitte Ein ſtarrer Schmerz ſtand auf allen Ge

ſichtern Die Männer griffen zu den wenigen Habſeligkeiten um
ſie über die Brücke zu ſchleppen Die Frauen hoben die Kleinſten
auf den Arm nahmen ein anderes der Kinder an der Hand Und
dann ſchritt man vorwärts in den nebelgrauen Dezembertag
hinein Die Brücke erdröhnte unter den Schritten der vielen
Der Winterwind pfiff über den breiten Strom Und drunten
wälzten ſich die grünſchillernden Wogen des Rheins in emſiger
Wucht in nimmerraſtender Kraft

Die Kinder wußten nicht durch welche Lebenswende ſie
ſchritten Aber die Mütter weinten ſtill vor ſich hin Und in
den zuſammengepreßten Lippen der Männer ſtand ein toter
Schmerz in dem Bewußtſein dies alles um des Deutſchtums
wehrlos ertragen zu müſſen

Ja wehrlos

Und der Hohngeſang des elſäſſiſchen Pöbels hallte ihnen allen
durch das Vrauſen der Rheinfluten nach

Jn dieſem Augenblick fühlte Raymund von Hampmerſchlag
daß die Vande zu ſeinem Hefmatlande in ihm zerriſſen Nichts
mehr gemeinſam konnte er mit dieſen Landsleuten haben welche
hier die Leidenſtunden anderer als Senſation ſtempelten und
ſelbſt dieſen allerletzten allerſchwerſten Mernenten des innerlich
Sichlosreißens von der heimatlichen Scholle die Achtung des
Schweigens nicht zollten

Ein helles Lachen ſchlug in ſeiner unmittelbaren Nähe auf
Es verletzte ihn Er wandte ſich unwillkürlich um Eine junge
Dame in einem hocheleganten taupefarbenen Samtkoſtüm drehte
ſich ebenfalls zu ihm um Er erkannte Mademoiſelle Yvette Am
berger die Braut ſeines Vetters Alceſte Sie befand ſich
augenſcheinlich in einer kleinen Gruppe von gleichzeſinnten Be
kannten Und da ſie dieſen gegenüber mit Vorliebe immer von
weuem ihre engen familiären Beziehungen zur freiherrlichen
Familie von Hammexſchlag unterſtrich machte ſie jetzt einige
Schritte in ihrer etwas affeltierten Gangart auſ Raymund zu
und reichte ihm die Hand Wir haben uns halb tot gelacht Das

eſchieht doch dieſen ſteifen Kerlen von Preußen zu Recht Jmmer
aben ſie bis jetzt gemeint ſie können uns ſchikanieren Jetzt hat
ichſs Blatt zewendet begann ſie ſofort in ſichtlich gut auf

t Stimmung auf franzöſiſch zu Raymund nachdem ſie auch

in ihrer perſönlichen Freiheit beſchränkt ſind Perſonen die ſich
am Tage der Verkündung dieſer Verordnung auf Grund der Ver
ordnung des Reſchspräſidenten vom 26 September 1923 in Haft
befinden ſind alsbald darüber zu belehren daß ihnen gegen die
Verhaftung jederzeit das Rechksmittel der Beſchwerde an den
Staatsgerichtshof zum Schutze der Republik zuſteht

Paris 2 Januar Ere Nouxelle bringt die Nachricht

Der halbamtliche Temps macht jeder Jlluſion über dieſe
Meldungen ein Ende durch die Feſtſtellung daß lediglich eine Um

Heparaliſtiſche Lumpen h

Neues vom Lage
Schneeſälle und Verkehrsſtockunſsen

An Sonntag herrſchte in ganz Thüringen beſonders imThüringer Walde ununterbrochen ſtarker Sdneefall Dadurch

ſind im Eiſenbahnverkehr große Verkehrsſtockungen hervorgetreten
Die meiſten Züge erlitten beträchtliche um Teil drezi bis vier

andige Verſpätungen Das Thermometer ſank bis auf 15 Grad
e lſius unter Null

Aus Hirſchberg wird geſchrieben Der Ffrtag war wieder
ein Sturmtag erſter Ordnung im Rieſengebirge
Aber diesmal beſchränkte ſich das Unwetter im weſen lichen auf
das Hochgebirge und die Vorberge Ein eiſigkalter Orkan tobte
und machte den Aufenthalt im Freien unmöglich und lebens

gefährlich Außerdem herrſchte eine furchtbare Kälte ſo wurden
bei der Wieſenhaude 32 Grad Celſius gemeſſen Jn der Wie
ſenbaude befanden ſich 14 Perſonen mit erfrorenen Gliedern

Der nach dem vorhergehenden Tauwetter geſtern erneut ein
ſetzende ſtarke Schneefall hat die auf dem Hochſchwarzwald
lagernden gewaltigen Schneemaſſen um ein Erhebliches vermehrt
Die Skörungen im Eiſenbahnverkehr waren ſehr umfangreich
namentlich auf den Linien die zum Schwarzwald hinaufführen
und ihn durchqueren Zahlreiche kleine Schwarzwalddörfer ſind
von der Außenwelt völlig abgeſchnitten

Jn den Berggegenden der er ſind weitere große La
winen niedergegangen Die Gotthardlinie bei Göſchenen iſt vor

rehend unterbrochen Bei Zuoz im Engadin ſind zwei Ski
fahrer in einer Lawine umgekommen Die Forſten haben wieder
großen Schaden erlitten

Durch einen Lawinenſturz wurden wie aus Airolo gemeldet
wird 15 Häuſer zum Teil ſchwer beſchädigt Perſonen ſind nicht
verletzt worden Durch den Umſchlag der Witterung im beſonderen
durch das Eintreten ſtarken Froſtes iſt die Gefahr weiterer
Lawinenſtürze vorläuf g behoben

Aus allen Teilen Frankreichs wird Hochwaſſer gemeldet
Die Marne ſteigt und in gleicher Weiſe auch die Seine Die
Seine hat bereits einen Stand von 5,44 Meter erreicht Auch aus
dem Süden Frankreichs liegen Meldungen über ein ſtarkes An
ſchwellen der Flüſſe vor

Jm Schwarzen Meer wütete dieſer Tage ein ungewöhnlich
ſtarker Orkan Faſt alle auf hoher See befindlichen Schiffe er
litten bedeutenden Schaden das Schickſal vieler iſt noch unbekannt
Jn Anapa wurde ein Zug von 22 Wagen vom Sturm ins Meer
geſchleudert

Die Dirmniden endgültig verloren
Paris 31 Dezember Das Marineminiſterium veröffentlicht

eine Mitteilung in der es erklärt der Verluſt des lenkbaren
Luftſchiffer Dirmuiden müſſe nunmehr als ſicher angenommen
werden Unter dem Vorſitz des Vizeadmirals Filou wurde eine
Unterſuchungskommiſſion gebildet die über die Urſache des Un
terganges des Luftſchiffes Erhebungen anſtellen ſoll Die Nach

erſ en werden durch das andauernde Unwetter ſehr er
wert

Deutſches Beileid zum Untergang der Dixmuiden Der
deutſche Geſchäftsträger in Paris hat ſich am Montag zum Quai

Orſay begeben um das Beileid der deutſchen Regierung anläß
lich des Untergangs der Dixmuiden auszuſprechen

Neue Kommuniſtenverhaftungen in Hannover Jn der Neu
jahrnacht und geſtern früh wurden in Hannover wiederum mehrere
Kommuniſten verhaftet die im Verdacht ſtehen an dem Bomben
anſchlag gegen den Oberpräſidenten Noske beteiligt zu ſein

Geheimrat Jungheim geſtorben Der vormalige Direktor beim
Reichstage Geh Regierungsrat Bernhard Jungheim iſt nach

kurzem ſchweren Leiden im 67 Lebensjahre verſchieden
Sengatspräſident v Pelargus F Einer der bekannteſten

deutſchen Juriſten der Senats präſident a D am Reichsgericht
Rudolf Oskar v Pelargus iſt im Alter von 70 Jahren geſtorben
Jn vielen der Aufſehen erregenden Spionageprozeſſe die vor dem
Kriege am Reichsgericht verhandelt wurden führte er den Vor
ſitz Präſident v Pelargus war auch Vorſitzender des vor zwei
Jahren verhandelten Jagow Prozeſſes

Zugzuſammenſtoß bei Fulda Wie die Frankfurter Zeitung
berichtet ſtieß am Sonnabend abend 10 Uhr 18 Minuten im
Bahnhof Burghain in der Nähe von Fulda anſcheinend wegen
Ueberfahrens des Einfahrtſignals der Bug 282 Holland
Münſter Frankfurt a auf einen im Ueberholungsgeleis
haltenden Güterzug Der Schlußbremſer des Güterzuges wurde
getötet vier Reiſende des Zuges und ein Bremſer des Güter
zuges wurden leicht verletzt Die Reiſenden konnten nach er
folgter Behandlung die Weiterreiſe mit einem Erſatzzug fort
ſetzen Die Unteeſuchung iſt ſofort eingeleitet worden

Ein Jrrenhaus durch Feuer zerſtärt Wie aus Chicago ge
meldet wird iſt das Jrrenhaus von Duning durch eine Feuers
brunſt zerſtört worden 15 Jnſaſſen ſind verbrannt bzw erſtickt

enger durch ein n
en iAud g r Soldaten unter rer

elm dem unen Khakigelb der Felouniformen und

rüßt
Sie ſind int Nuſnea Be Er m ma will Z Fuſn mit dem ſie ſich wohl bald verlobene

Das Feuer iſt durch einen Fehler in der Heizung entſtanden

ſprechen Auch wegen der cavyaliers honneurs Jetzt wandte
ſie ſich zu Wenger der ſich mit einer etwas reſervierten Haltung
zurückhielt Monſieur Wenger Dürfen wir darauf rechnen
daß auch Sie einer Einladung als cavalier honneur zu unſerer
Hochzeit folgen würden

Er verbeugte ſich mit einer ſchweigenden Zuſtimmung Allerlei
Erwägungen ſchoſſen ihm durchs Hirn Er konnte nicht gerade
behaupten daß ihm die ganze Art der Familie Amberger in ihrer
gewollten Kopie alles Franzöſiſchen je beſonders ſympathiſch ge
weſen wäre Gerade er der die Bodenſtändigkeit ſeiner elſäſſiſchen
Heimat als ſein Lebensziel betrachtete haßte dieſe Manier auf
gepfropfter Doppelkultur die vor Frankreich in Anbetung ver
ſank Trotzdem ſagte er ſich jetzt er würde Alceſte als lang
jähriger Freund durch ſeine Abſage verletzen Auch reizte ihn die
Ausſicht mit Meluſine wieder einmal nach langer durch den
Krieg bedingten Pauſe für eine Reihe von Stunden im geſell
ſchaftlichen Rahmen zuſammen zu kommen

Es wird mir ein Vergnügen ſein Mademoiſelle Amberger
gab er Luf elſäſſiſch zurück haben Sie die Abſicht die Gäſte ſehr
zahlreich zu bitten

Hauptſächlich Jugend Monſieur Wenger Sie werden mit
meinen Freundinnnen einen Flor reizender junger dames

honneurs finden
Jhm grauſte im ſtillen vor dieſem Schwarm junger Freun

dinnen wenn es eine Schar ebenſo permanent franzöſiſch plappern
der junger modiſch aufgeputzter junger Gänschen war wie Yvette
Amberger ſelbſt Sie aber deutete ſein üherlegendes Schweigen
falſch und fragte nun mit einem Scherz Hätten Sie einen be
ſonderen Wunſch unter den Damen wen ich Jhnen als dame

honneur Brautjungfer zuteilen ſoll
Er nahm ſich den Mut und meinte Wenn ich offen ſein ſoll

Mademoiſelle Amberger ſo würde ich gern eine Dame geleiten
die mir bereits bekannt iſt Man unterhält ſich beſſer wenn man
gemeinſame Berührungspunkte hat Sehr gern würde ich zum
Beiſpiel Meluſine führen

Raymund horchte nun ſchärfer auf die Unterhaltung als er
den Namen ſeiner Schweſter nennen hörte Yvette zupfte leicht
mit affektierter Gebärde an ihrem zartlila Schleier und warf
Raymund einen lächelnden Blick zu der ein arnſinee Ver
ſtändnis enthiekt Meine zukünftige Kuſine Meluſine möchten
Sie führen Monſieur Wenger Von mir aus lät ich Jhnen
g en Wunſch erfüllen Aber ich glaub man muß Made

iſelle Meluſine als eavalier honneur ihren Verehrer geben
ird wie heißt er dochw
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